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Liebe Mitglieder, liebe Trainerinnen und Trainer, 

wir schauen erneut auf ein Jahr zurück, dessen 

Ereignisse Sie, Ihre Familien und auch die 

Aktivitäten unseres Clubs deutlich beeinträchtigt 

haben. Daher wünsche ich zunächst allen, die von 

der Pandemie persönlich und in ihren Familien 

betroffen waren bzw. sind, alles Gute und eine 

vollständige Genesung. Allen, die von der 

verheerenden Flut getroffen wurden, wünsche ich 

das nötige Stehvermögen bei der Beseitigung 

aller Schäden. 

Nach 7 Monaten Lockdown konnten wir im Juni 

unser Clubheim wieder öffnen und unter den sogenannten 3G-Bedingungen mit 

dem Gruppentraining beginnen. Die aktuelle Lage erfordert erneut 

Einschränkungen in Form der 2G-Bedingungen. Ich danke allen für das gezeigte 

Verständnis. Besonderer Dank gilt den Gruppensprecherinnen und -sprechern, die 

als Bevollmächtigte im Auftrag des Vorstands die notwendigen Kontrollen und 

Nachweisführungen zu Trainingsbeginn durchführen.  

Dies ist eine für den Verein wertvolle Arbeit, die es uns hoffentlich ermöglicht, von 

erneuten Totalschließungen verschont zu bleiben. Vielen Dank! 

 

Nachdem die Turnieraktivitäten in der ersten Jahreshälfte natürlich ebenfalls 

ausfallen mussten, zeigte sich im 2. Halbjahr, dass Paare unseres Clubs ihre Form 

bewahren konnten. So erreichte unser Paar Monika und Heinrich Schmitz, neben 

weiteren Turniererfolgen, den 4. Platz bei den Landesmeisterschaften der 

Sonderklasse der Senioren III. In ihrer eigentlichen Klasse, der Seniorenklasse IV, 

gewannen sie erneut die Silbermedaille.  Nicole Binzenbach und Klaus Etzbach 

starteten ebenfalls mit guten Turnierergebnissen erfolgreich für den TSC und 

erreichten bei der Landesmeisterschaft der Klasse der Senioren II A das Finale. 



Ihnen und den weiteren Paaren, die sich in 2021 dem Turnierwettkampf gestellt 

haben, gratulieren wir und wünschen ein erfolgreiches Jahr 2022.   

Den Mitgliedern des Vorstandes danke ich ebenfalls für die erneute Bereitschaft, 

ihre Aufgaben weiterhin zu erfüllen.  

 

Eine Mitgliederversammlung haben wir nun für den 8. März 2022 geplant und 

hoffen, dass wir diese unter den dann geltenden Bestimmungen durchführen 

können. Es stehen entscheidende Wahlen an, bei denen mehrere Posten neu zu 

besetzen sind. Auch ich werde – wie bereits vor 2 Jahren angekündigt – nicht 

weiter für das Amt des Vorsitzenden kandidieren. Ich gehe davon aus, dass allen 

unser Club am Herzen liegt und sich aus ihrem Kreis, Menschen finden, die bereit 

sind, die Zukunft des TSC zu gestalten. Wir werden Sie selbstverständlich 

zeitgerecht zur Versammlung einladen und bitten um Verständnis, dass es ggf. 

kurzfristig zu Änderungen kommen kann. 

 

Das aktuelle Pandemiegeschehen bestimmt auch die sonstigen Planungen für das 

kommende Jahr. 

Die Durchführung eines Neujahrstreffen im Januar 2022 war geplant. Vor dem 

Hintergrund der vielfach formulierten Empfehlungen zur Kontaktbeschränkung und 

zum Verzicht auf nicht zwingend notwendige Veranstaltungen werden wir jedoch 

in unserem und auch in Ihrem Interesse davon Abstand nehmen.  

Die Planung der Turnierveranstaltung Tanzen an der Erft am 20. März 2022 sind 

angelaufen. Die Durchführbarkeit ist jedoch abhängig von Faktoren, die noch nicht 

abschließend beurteilt werden können.  

Wir hoffen, dass geplante Workshops und auch eine DTSA- Abnahme im 

kommenden Jahr stattfinden können, müssen jedoch auch hier auf entsprechende 

Vorgaben der Behörden flexibel reagieren. 

Es bleibt zu hoffen, dass wir im kommenden Jahr zumindest mit Kontinuität 

unseren wöchentlichen Übungsaktivitäten im Gruppenrahmen nachkommen 

können. Hierzu baue ich auf Ihre weitere aktive Mitarbeit in der Umsetzung aller 

Regularien. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien im Namen des Vorstandes 

eine besinnliche Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und einen gesunden 

Start in das Jahr 2022. 

 


